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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

sind Sie ein Herbsttyp oder eher ein 
Sommertyp? Oder Winter oder Früh-
ling? Vor einigen Jahren war es in 
Mode, sich nach Haar-, Haut- und 
Augenfarbe einem bestimmten  
Jahreszeiten-Typ zuzuordnen. Da 
wurden einem bunte Tücher umge-
legt und man konnte im Spiegel be-
obachten, wie man schöner oder 
eben blasser und kränker aussah. 
(Für alle Skeptiker*innen: Es macht 

tatsächlich einen Unterschied  ). 
Neu war und ist die Erkenntnis ja 
nicht, dass einem manche Farben 
(und Kleidungsstücke) besser gefal-
len als andere, dass man sich darin 
wohler fühlt als in anderen. Und 
ganz unabhängig davon, ob sie ei-
nem „stehen“ oder „in“ sind: Ganz 
viele Menschen haben ihren alten 
Lieblingspulli, die alte gemütliche 
Hose, mit der man nicht mehr vor 
die Tür kann, aber in der man sich 
gleich zuhause fühlt. Kleidungsstü-
cke, die das Gefühl von Geborgen-
heit vermitteln, von Sicherheit, die 
einladen zum Träumen und Pläne 
schmieden. 
 
 
 

So ähnlich stelle ich es mir vor, wenn 
Paulus davon schreibt, dass wir Jesus 
Christus anziehen sollen (Röm 13,14): 
Hineinschlüpfen in erfahrungsgesät-
tigte Geborgenheit, in Sicherheit und 
Klarheit, die dann Mut und Kraft für 
Neues schenkt. Hineinschlüpfen in 
die Zusage Gottes, dass wir seine 
geliebten Kinder sind. Hineinschlüp-
fen aber auch in den Auftrag, Licht 
zu sein in dieser Welt und Salz, von 
Hoffnung zu erzählen und Gutes zu 
tun, so gut wir es eben können. 
  
Dieser Liebes- und Hoffnungspulli, 
den Gott mir hinlegt, hat genau die 
Farbe, die ich brauche, damit es mir 
gut geht – ob ich nun Herbst-Typ 
oder Winter-Typ bin– davon bin ich 
überzeugt.  
Gott weiß, was wir brauchen und in 
seinem Kleiderschrank ist das Pas-
sende drin. Allerdings: Anziehen 
müssen wir es schon selbst!  
Einen gesegneten Herbst wünsche 

ich Ihnen!  

Ihre Pfarrerin  

GEISTLICHES WORT 



4 

 

ERNTEDANK-GOTTESDIENSTE 

 Einfach geschenkt – Leben aus der Fülle 
Gottesdienste zum Erntedank 
 

Manches mag uns mit Blick auf den Herbst und Winter Sorgen machen und den-
noch: So vieles ist uns geschenkt worden, wird uns geschenkt – einfach so. Dazu 
gehören traditionell die Früchte der Felder, Sonne, Wind und Regen. Aber da ist 
noch so viel mehr! Freunde und Familie, Katzen und Hunde, Musik und Geschich-
ten… 
 

Wir feiern Erntedank am 2. Oktober um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst 
und anschließendem Umtrunk in der Nikolauskirche.  
 

 

Die Geschichte von der dicken-fetten Rübe 
Kunterbunte Kinderkirche zu Erntedank 
 

Am 8. Oktober um 15 Uhr sind alle 
Kinder ab 2 Jahren mit ihren Eltern, 
Großeltern ins Prälat-Bauer-Haus einge-
laden. Wir singen, beten, hören die  
Geschichte von der dicken-fetten Rübe 
und bleiben danach zusammen zum 
Basteln, erzählen, Kaffeetrinken  
und Kuchen essen.  
P.S. Wer einen Kuchen mitbringen kann, 

bitte kurz Bescheid geben 

(duehren@kbz.ekiba.de) 
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KERWE/FRIEDENSDEKADE 

 Fröhliche Feste im Oktober! 
Am 16. Oktober feiern wir 10-Jahre Shanty Chor! Weitere Infos auf der Rücksei-
te. Am 23. Oktober ist um 10:30 Uhr ökumenischer Kerwe-Gottesdienst in der 
Mehrzweckhalle. 

Zusammenhalt – Gottesdienst zur ökumenischen  
Friedensdekade 
10 Tage lang – eine Dekade – für den Frieden 
beten, bis zum Krieg in der Ukraine war diese 
ökumenische Aktion für viele aus dem Blick 
geraten.                                                         
Jetzt hat sie – Gott sei es geklagt – auch für 
Europa hohe Aktualität.  

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am     
6. November um 10 Uhr in der Nikolauskirche 

 

 
 
 
 
 
 
 
Gedenken am Volkstrauertag 
In der Friedensdekade liegt auch der Volkstrauertag. In diesem Jahr wird an die-
sem Tag kein Gottesdienst bei uns sein. Aber Konfirmand*innen werden das Ge-
denken auf dem Friedhof mitgestalten. Nähere Infos entnehmen Sie bitte zeitnah 
dem Stadtanzeiger. 
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EWIGKEITSSONNTAG/MARIA UND JOSEF AUF WANDERSCHAFT  

 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 
Traditionell erinnern wir am Ende des Kirchenjahres, am letzten Sonntag vor dem 
1. Advent der Menschen, die aus unserer Gemeinde gestorben sind. Wir vertrau-
en darauf, dass sie bei Gott geborgen sind. Im Gottesdienst halten wir unsere 
Erinnerung an ihr Erdenleben wach und bitten Gott erneut, um seinen Trost.  
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 20. November um 16 Uhr in der 
Nikolauskirche. 
 

Wo dürfen Maria und Josef in Dühren einkehren? 
 
Mit dem 1. Advent wollen Maria und Josef auf 
eine Reise von Haus zu Haus gehen und  
bleiben jeweils eine Nacht (natürlich als  

Holzfiguren  ). Sie wollen die Vorfreude auf die 
Geburt des Christuskindes mit den  
Menschen teilen, bei denen sie einkehren teilen. 
Wer ist bereit, die beiden zu beherbergen? Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt, 2547, oder E-Mail 
annette.roehrs@kbz.ekbia.de, WhatsApp, Signal: 
0174 9179275.  
 
 
 

mailto:annette.roehrs@kbz.ekbia.de


7 

 

NEUE KONFIS 

 Wir freuen uns über unsere neuen Konfis! 
Seit Juli stehen die Kerzen unserer neuen Konfirmand*innen auf dem Altar als 
Hoffnungszeichen für die Zukunft unserer Gemeinde. Begleiten Sie bitte die jun-
gen Leute in Gespräch und Gebet. 

                              ^ 

 

 

 

 

Laura Funke       Polly Frank        Luana Thier  Johannes 
           Speer 

 

 

 

 

Janik Geiger  Finja Biermann      Emma Gaude 

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Mo. Ruhetag 

Karlsruherstraße 17 
74889 Sinsheim/Dühren 
Tel. 07261/2965 

www.haarstudio-samira.de 
 
info@haarstudio-samira.de 

Samira Spanberger 
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GOTTESDIENSTE 
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GOTTESDIENSTE 
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GEMEINDEGRUPPEN 

 

 

Kinder 
Eltern-Kind-Gruppe  Mittwochs, 09:45 - 10:15 Uhr „Krabbelkäfer“ (Kinder bis 3 

Jahre u. Eltern). Im Untergeschoss der St. Marien-Kirche. Wenn Sie Interesse haben, wen-

den Sie sich über Whatsapp an Tina Hirsch (0179 4991289)  

 

Flötenkreis für Kinder Freitags, 16:15 Uhr (für Kinder ab der 2. Klasse). Leitung: 

Friedhilde Wöhlke, Tel. 405995. Im Untergeschoss der St. Marien-Kirche. 

 

Erwachsene 
Geistliche  Spielleute Dienstags, 19:30 Uhr, Prälat-Bauer-Haus 

    Anita Hruza, Tel. 65247; Franz Kapinus, Tel. 65259 

    

Kirchenchor   Mittwochs, Uhrzeit im Pfarramt erfragen 

    Kontakt übers Pfarramt. Prälat-Bauer-Haus 

 

Shantychor   Monatlich Montagabend - Prälat-Bauer-Haus 

    Ansprechpartner: Peter Dagies, Tel. 0172 7629785 

 

Ökumenischer   1x im Monat, abends. Ansprechpartnerin:  

Gesprächskreis  Ursula Simpfendörfer, Tel. 12699 

 

Frauenkreis   Donnerstags, 14tägig, ab 15:00 Uhr Prälat-Bauer-Haus 

    Leitung: Ursula Mayer, Tel. 64663. Ursula Nowak, Tel. 405740 

 

Glitzerzeit   monatlich - Ansprechpartnerin: Anja Blatt 

    Donnerstags 

Regelmäßige Gemeindekreise 
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FRAUENKREIS / GLITZERZEIT 

 Frauenkreis 

Alle Seniorinnen Dührens sind herzlich eingeladen zu den Treffen des Frauen-
kreises. Die Zugehörigkeit zu einer Kirchengemeinde ist keine Voraussetzung. 
Die zweitstündigen Treffen bieten viel Raum bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch 
zu kommen. Dazu gibt es Geschichten, Lieder, Rätsel, hin und wieder Vorträge. 
Kommen Sie gerne mal vorbei! Die Nachmittage (15-17 Uhr) finden im Prälat-
Bauer-Haus, neben der kath. Kirche, statt.  
Termine: 6. und 20. Oktober; 3. und 17. November; 1. und 15. Dezember 
 

Glitzerzeit – für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zur Glitzerzeit. Wir sind so zwi-
schen 10 und 20 Frauen, die sich ca. alle 6 Wochen treffen. Bisher haben wir 
überlegt, was wir eigentlich wollen in der Glitzerzeit, haben darüber nachge-
dacht, was uns gut tut, sind abends durch den Wald gegangen und haben Cock-
tails gemacht und getrunken. Am 27. Oktober wollen wir unsere Erste-Hilfe-
Kenntnisse auffrischen und am 1. Dezember bei Keksen und Geschichten die 
Adventszeit einläuten. Treffpunkt ist das Prälat-Bauer-Haus neben der kath. Kir-
che. Uhrzeit: 19:30 Uhr.  
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KIRCHENCHOR / BETHEL 

 Ökumenischer Kirchenchor Dühren 
 
Er ist schon etwas Besonderes, unser ökumenischer Chor. Die gemeinsamen 
Chorproben machen uns sehr viel Freude, und es ist schön mit anzusehen, wie 
die Chorgemeinschaft immer mehr zusammenfindet. 
Unser nächster Auftritt ist beim ökumenischen „Kerwe Gottesdienst“ am        
23. Oktober in der Mehrzweckhalle. Danach beginnen die Proben für Advent 
und Weihnachten. 
Dies wäre ein wunderbarer Einstieg für neue Sängerinnen und Sänger. Kommen 
Sie einfach vorbei, schnuppern Sie rein und singen Sie mit. Wir freuen uns auf 
Sie! Wir proben in der Regel mittwochs von 18:45 – 20:00 Uhr im Prälat Bauer 
Haus. 
Volker Steiger, Chorleiter 
 
 

Bethelsammlung – 25. November, 17-19 Uhr 
 
Die Kleider-Sammlung für Bethel findet auch in diesem Jahr statt.  
Die Annahmestelle ist im Bürgersaal, Karlsruher-Straße 54.  
Bitte halten Sie beim Ausladen die Feuerwehr-Ausfahrt frei.  
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GEISTLICHE SPIELLEUTE 

 Die Geburt einer Landeskirche –  
Aufführungen der Geistlichen Spielleute 
Der Mayer-Ullmann Hof bot die perfekte Kulisse für zwei gut besuchte Auffüh-
rungen der Geistlichen Spielleute. Bei idealem Wetter wurde die Geschichte der 
Badischen Kirchenunion lebendig. Viel Humor und Lokalkolorit sowie live ge-
spielte Zwischenmusik machten aus der „trockenen“ Historie ein abwechslungs-
reiches, unterhaltsames Theaterstück.  
Die Kostüme, zum Teil Leihgaben der Freunde Sinsheimer Geschichte und der 
Dührener Manschettenbauern, waren ein Augenschmaus.  
Die Inszenierung des Stückes aus der Feder von Dr. Dietmar Coors wurde von 
der seit über 20 Jahren bestehenden Theatergruppe unter der Regie von Franz 
Kapinus bearbeitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Franz Kapinus 
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